
 

 
 
 

Eröffnungsworte Pirmin Spiegel  
 
„Die Erde ist unser gemeinsames Haus und wir sind alle Geschwister.“ In diesem Sinne werden 
die Bewahrung der Schöpfung und die Einheit der Menschen zu einer gemeinsamen Weltauf-
gabe. Mit unseren Partnerorganisationen nehmen wir von MISEREOR diese Aufgabe ernst und 
wollen zu einer Neuausrichtung unserer Lebensweise einladen.  
 
Die Corona-Pandemie unterbricht unser Leben, indem wir unsere eigene Verletzlichkeit erkennen 
und uns der Zerbrechlichkeit der anderen bewusst werden. Sie drängt uns zu Antworten auf Fra-
gen nach dem morgen.  
 
Papst Franziskus sagt: Es ist notwendig, das „Bewusstsein dafür zu schärfen, dass wir die Prob-
leme unserer Zeit nur gemeinsam oder gar nicht bewältigen werden.“ (FT 137).  
 
Bei MISEREOR stehen wir dafür ein, die Perspektiven der Menschen, die an den Rändern leben, 
mit einzubeziehen. Wer an den Rändern lebt, hat einen anderen Blickwinkel, „sieht Aspekte der 
Realität, die man von den Machtzentren aus nicht erkennen kann“, so der Papst. (FT 215)  
 
„Es geht! Anders.“ lautet das Leitwort der 63. MISEREOR-Fastenaktion. Eine andere Welt ist mög-
lich. Es liegt mit in unserer, in meiner und in Ihrer Hand, sie zu gestalten – mit den Menschen in 
unserem diesjährigen Partnerland Bolivien und weltweit. Zwei Partnerorganisationen in Bolivien, 
die im Amazonas-Tiefland mit indigenen Bevölkerungsgruppen zusammenarbeiten, erleben das 
Vordringen der Agrarindustrie, das Eindringen von Neusiedlern und Holzfällern auf ihre Territo-
rien, die Zerstörung von Familien- und Gemeinschaftsstrukturen oder auch die Sehnsucht der Ju-
gend nach einem Leben mit größeren Möglichkeiten. Besonders indigene Gruppen stehen vor 
der Gefahr des Verlustes ihrer eigenen Kultur. In der Zusammenarbeit mit unseren Partnern er-
fahren sie das Potential der Rückbesinnung auf ihr traditionelles Wissen, verknüpft mit neuen, 
naturnahen Anbaumethoden. Sie erleben Wertschätzung und Bestärkung und leisten einen akti-
ven Beitrag zum Erhalt des Regenwaldes und damit auch unseres Ökosystems.  
 
Mit unseren Partnern in Bolivien und weltweit und mit Ihnen wollen wir spürbare Schritte der Ver-
änderung gehen! Veränderung hin zur Bewahrung der Schöpfung und zu einem guten Leben für 
alle Menschen.  
 
Dabei brauchen wir Ihre Unterstützung! Ich bitte Sie um Ihre Solidarität: Bleiben Sie kreativ und 
tatkräftig, unterstützen Sie uns in dieser Fastenzeit mit Ihrer Spende, mit ihren Aktionen vor Ort 
und lassen Sie andere daran teilhaben!  
 
Es geht! Anders. – Die MISEREOR-Fastenaktion 2021 ist hiermit eröffnet! 


